
Einladung

JAV- und  
Personalräte- 
FORUM 2014
am 14. und 15. Oktober 2014 in Magdeburg

A
n

m
e

ld
u

n
g

:

Bitte sendet die A
nm

eldung per Post oder Fax an:
ver.di-Bundesverw

altung
Ressort 12, A

nja K
uhn-H

alt
Tagungsbüro JA

V- und PersonalräteFO
RU

M
 2014

Paula Thiede U
fer 10

10179 Berlin
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Ü
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
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essung im
 A
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
  3  Befristungen begrenzen – w

ir sind gekom
m

en um
 zu bleiben 


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obilität und G
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Beispiele und G
renzen für m

obiles A
rbeiten


  5   Inform

ations- und M
itbestim

m
ungsrechte bei der 

Eingruppierung 


  6  JA
V

 basics I


  7   JA
V

 experts I – Perspektiven schaffen, Ü
bernahm

e sichern!
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  1  Zusatzversorgung

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und Em

pfehlungen


  3   A
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it 

körperlich schw
erer A
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

  4   A
kteure des betrieblichen G

esundheitsschutzes – 
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renzen


  5   D

ienstleistungszentren (Shared Service C
enter) – 

aktuelle Entw
icklungen


  6   JA

V
 basiscs II 


  7   JA

V
 experts II – Zugang schaffen: Junge M

enschen m
it

M
igrationshintergrund im

 öffentlichen D
ienst
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Bund + Länder
Gemeinden

Starke Interessen- 
vertretungen für  
gute Arbeit und  
gute Ausbildung!



Starke Interessenvertretungen für gute Arbeit und gute Ausbildung!

Fit für die Zukunft? – Dies ist im öffentlichen Dienst  

die entscheidende Frage für die Sicherung der Daseins-

vorsorge und öffentlicher Dienstleistungen. Dafür gilt  

es, bei der Gestaltung der Arbeitswelt im öffentlichen 

Dienst, Gesellschafts- und Betriebspolitik miteinander zu 

verknüpfen.

Dies erfordert einen gezielten Blick auf die Ausbildung 

und ihre Qualität. Ausgewiesene Expertinnen und 

Experten werden die notwendigen Handlungsfelder 

aufzeigen und praxisbezogene Tipps geben. In den 

Workshops „JAV basic“ und „JAV experts“ werden 

weitere Themen aufgegriffen und konkrete Handlungs

ansätze vorgestellt und diskutiert.

Komplexer werdende Tätigkeiten, anhaltende organisato-

rische und gesetzliche Änderungen, steigende E-Mailflut, 

die Erwartung ständig erreichbar zu sein – dies prägt 

zunehmend die Arbeitswelt im öffentlichen Dienst. 

Welche betrieblichen Lösungsansätze wurden entwickelt, 

um die Gesundheit der Beschäftigten zu schützen  

und Arbeitsplätze zu sichern? Hierzu gibt es vielfältige 

spezifische Workshops, in denen Regelungen der 

Mitbestimmung und Praxisbeispiele vorgestellt und 

diskutiert werden.

JAV- und PersonalräteFORUM 2014

Starke Interessenvertretungen für  

gute Arbeit und gute Ausbildung!

14. und 15. Oktober 2014

Maritim-Hotel Magdeburg

Otto-von-Guericke-Straße 67

39104 Magdeburg

Tagungsbüro/Koordination:
ver.di-Bundesverwaltung, Ressort 12 

Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin 

Anja Kuhn-Halt, Tel.: 0 30/69 56-22 45 

anja.kuhn-halt@verdi.de

Gesamtkoordination: Renate Sternatz

Kostenbeitrag:

ver.di-Mitglieder: € 300,– / Nicht-Mitglieder: € 390,– 

ver.di-Mitglieder unter 27 Jahren: € 200,–

ver.di-Mitglieder werden bei der Anmeldung bervorzugt 

berücksichtigt.

Tagesgäste erfragen bitte in Ausnahmefällen die 

Kosten im Tagungsbüro. In den Kosten sind bei eigener 

Anreise die Übernachtung, die Verpflegung und die 

Tagungsmaterialien enthalten.

Eine Anreise am Tag zuvor ist möglich, wobei wir die 

Kosten (€ 101,–) für das Hotelzimmer gesondert in 

Rechnung stellen müssen.

Mit der Anmeldung beginnt bei uns die Arbeit.  

Leider müssen wir deswegen bei einer Absage nach  

dem 01. Oktober 2014 oder bei Nichtteilnahme den  

vollen Kostenbetrag in Rechnung stellen.

Freistellung:

Für Betriebs- und Personalräte sowie JAVen werden 

Kenntnisse und Fähigkeiten vermittelt, die eine Frei-

stellung und Kostentragung durch den Arbeitgeber  

nach § 46/6 BPersVG bzw. vglb. §§ LPersVG sowie nach 

37/6 BetrVG rechtfertigen. Ein entsprechender Beschluss 

ist vom BR/PR zu fassen. Eine Anerkennung des Forums 

durch die Bundeszentrale für politische Bildung ist 

beantragt.

	 Dienstag, 14 . Oktober  2014

12:00	 Eröffnung und Begrüßung 
	 A. Meerkamp | ver.di-Bundesvorstand 

12:15	� Die Arbeitswelt gestalten – Gesellschafts- und 
Betriebspolitik verknüpfen 
F. Bsirske | ver.di-Vorsitzender

	 Referat und Diskussion

14:45	 �Kaffeepause

15:30 	 Workshops

	 1	� Strategien der Mitbestimmung – zwischen 
Mitgestaltung und Gegenwehr 
�M. Dopatka | ver.di 
Olaf Schröder | tbs NRW

	 2	� Personalbemessung im ASD –  
Standards und Verfahren 
J. Schnurr, R. Hagenacker 

	 3	� Befristungen begrenzen – wir sind gekommen  
um zu bleiben  
U. Lehmensiek, H. Weber, B. Wortmann | ver.di

	 4	� Arbeitsbedingte räumliche Mobilität und  
Gesundheit – Beispiele und Grenzen für  
mobiles Arbeiten 
S. Brodersen | Institut für betriebliche Gesundheitsförderung

	 5	 �Informations- und Mitbestimmungsrechte  
bei der Eingruppierung  
D. Lindner | Rat.geber GmbH

	 6	� JAV basics I 
A. Schröder | ver.di

	 7	� JAV experts I – Perspektiven schaffen,  
Übernahme sichern! 
R. Keller | ver.di

18:00	 Ende des ersten Tages

19:30 	 Abendveranstaltung

	 Altes Theater Magdeburg

	 Mittwoch, 15 . Oktober  2014

	 Fit für die Zukunft

  9:00	 �Thesen zur Ausbildung der „Staatsdiener“ 
Prof. em. Dr. Ch. Reichardt

	 Podiumsdiskussion
	 – C. Hübner, Ausbildungsleiter WSA 
	 – J. Kriesten, Bremen (angefragt)
	 – V. van Bösekoem, HJAV-Mitglied BMVI
	 – I. Rohde, GJAV-Vorsitzende Berlin
	 Moderation: P. Schwarz

10.30	 Pause

11.00	 Workshops

	 1	� Zusatzversorgung 
O. Dannenberg | ver.di (angefragt)

	 2	 �Betriebliche Weiterbildung – Handlungsbedarfe 
und Empfehlungen 
R. Bahnmüller | F.A.T.K. 
P. Wagner 

	 3	� Alternsgerechtes Arbeiten in Bereichen mit 
körperlich schwerer Arbeit  
F. Viebranz, W. Koppelmann 

	 4	� Akteure des betrieblichen Gesundheitsschutzes – 
Rollen, Aufgaben und Grenzen 
K. Päßler | DGUV

	 5	 �Dienstleistungszentren (Shared Service Center) – 
aktuelle Entwicklungen 
R. Kösling | Urbane Infrastruktur 
H. Giesecke | ver.di 

	 6	 �JAV basiscs II 
A. Schröder | ver.di

	 7	 �JAV experts II – Zugang schaffen:  
Junge Menschen mit Migrationshintergrund  
im öffentlichen Dienst 
A. Lüdke (angefragt) 
R. Keller | ver.di

13.30	� Ausblick! 
R. Sternatz | ver.di Bereichsleiterin

14.15	 Ende der Veranstaltung

Mehr Infos zu  
den Workshops:


